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Was ist Alzheimer? 

Für Alzheimer, worunter man die Degeneration von Neuronen, die oft Gedächtnisverlust und 

Stimmungsschwankungen verursacht, versteht, wurde noch keine bestimmte Ursache entdeckt. In der 

Europäischen Unions sind rund 10 Millionen Menschen von der Krankheit betroffen. 

 

Definition 

Die Alzheimer-Krankheit wird durch den Abbau des Hirngewebes (Neuronendegeneration) 

verursacht, was zu einer progressiven und irreversiblen Reduktion kognitiver Funktionen führt. 

 

Wie wird Alzheimer verursacht? 

Die genaue Ursache ist bis heute unbekannt. 

Es ist höchstwahrscheinlich eine genetische Störung und es wird angenommen, dass 

Umweltfaktoren diese Krankheit auslösen können. 

 

Welche Symptome treten auf? 

Die frühen Anzeichen der Alzheimer-Krankheit sind der Verlust des Gedächtnisses, der Urteils- und 

der Argumentationsfähigkeit, sowie Stimmungs- und Verhaltensänderungen. 

Da diese Symptome auch bei anderen Krankheiten auftreten, ist es ratsam, nicht in Panik zu 

verfallen und einen Arzt aufzusuchen. 

 

Wer ist betroffen? 

Nach Angaben der WHO, betrifft Alzheimer zwischen 28 und 33 Millionen weltweit. 

Im Jahr 2015 waren in Deutschland etwa 1,5 Millionen Menschen betroffen. Diese Zahl wird 2020 

vermutlich bei 1,8 Millionen liegen und bis 2030 auf 2,1 Millionen Betroffene steigen. Die Anzahl der 

durchschnittlich pro Jahr gemeldeten Fälle beträgt ca. 40.000. 


